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Übungen zu

�Di�erentialgeometrie II�

1. SeienM,N und P geschlossene Mannigfaltigkeiten gleicher Dimension und seien f :M →
N und g : N → P glatte Abblildungen. Zeigen Sie:

deg(g ◦ f) = deg(g) deg(f).

2. Sei n ∈ N ungerade und π : Sn → Pn die kanonische Projektion. Zeigen Sie, dass es eine
Orientierung auf Pn gibt, so dass (bzgl. der Standardorientierung auf Sn) sgn(Dπp) = +1
ist, für alle p ∈ Sn. (Hinweis: Für die Antipodenabbildung d : Sn → Sn gilt: deg(d) = +1.)

3. Sei n ∈ N ungerade. Zeigen Sie, dass die Antipodenabbildung d : Sn → Sn homotop zur
Identität ist

4. (Retraktionssatz) Zeigen Sie, dass es keine glatte Retraktion r : Bn → Sn−1 gibt (d.h.
r|Sn−1 = idSn−1). (Hinweis: Betrachte H : Sn−1 × [0, 1] 7→ Sn−1 : (p, t) 7→ r(tp)).
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